
 

 

Frohen Mutes und endlich auch mit warmem Sommerwetter ging es am 

28.07.2011 vormittags ins Hirschberger Freibad. 

 

Schwimmen, Volleyball, Tischtennis und viel Sonne waren am Tag dabei. 

Endlich Sport und Spiel, das war nicht nur für die Jungens etwas. 

Toben, chillen und baden – endlich ein bisschen was nach dem Geschmack der 

Kinder, denn immer kreativ sein, ist auch anstrengend. 

 

Aber die Erholung war ihnen gegönnt, sie waren fleißig und jeder hatte sehr gute 

Exponate geschaffen. 

 

Abends wurden die Chroniken ausgewertet.  

Man rekapitulierte, was alles in der kurzen Zeit passiert war. Zwar kannte man 

sich erst ganz kurz und mit der Verständigung klappte es noch nicht so gut, trotz 

der Unterstützung durch die Dolmetscherin, aber Spaß hatte man schon jede 

Menge gehabt – wie die großen, selbstgeschaffenen Plakate es ja bewiesen! 

 

   
 

Hier waren täglich alle Ereignisse zusammengefasst worden aus der Sicht der 

Schüler. Eigentlich sollte es ein Wettbewerb zwischen deutschen und 

tschechischen Kindern sein. Aber dazu kam es nicht. Jede Chronik war 

besonders. Unter verschiedenartiger Gestaltung und Darstellung war es schwer 

zu benoten.  

Also waren alle die Sieger, so wie auch alle gemeinsam im Camp etwas lernten 

und Spaß hatten. 

 

Dann stand der restliche Abend zur freien Verfügung und es konnten die 

Freundschaften vertieft werden. 

Nun gab es auch Fußballspiele mit gemischten Mannschaften! 
 


